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Laut vom Präsidenten

Präsident Björn Ebeling

Liebe Vizsla-Freunde,

mit diesem Heft erhalten Sie die Einladung zu un-
serem Vizsla-Wochenende in Pfiffelbach bei der 
Landesgruppe Thüringen. Neben der Josef-Rau-
wolf-Zuchtprüfung und anderen Highlights wird 
am Samstag, den 14.  September 2019 unsere 
Hauptversammlung stattfinden. Auch diese Einla-
dung finden Sie auf den nachfolgenden Seiten. Die 
Einladung zu dem alljährlichen Vizsla-Wochenende 
manifestiert jeweils, dass schon wieder ein Jahr ver-
gangen ist. Mit diesem Jahr endet die turnusmäßige 
Wahlperiode des amtierenden Vorstandes und es 
stehen dementsprechend Neuwahlen zum Vorstand 
an. Für mich ist es die erste vollständige Amtsperio-
de in meiner Funktion als Vorsitzender des Vereins. 
Die vergangenen Jahre verflogen förmlich. Wir ha-
ben aktiv an die Vorarbeit unserer Vorgänger anknüpfen können und blicken auf viele 
Dinge zurück, auf die wir stolz sein können. Der Verein Ungarischer Vorstehhunde 
e.V. verfügt über annähernd 1.700 Mitglieder, über neun starke Landesgruppen und 
viele aktive und zugleich erfolgreiche Züchter in den Rassen Ungarisch Kurzhaar und 
Ungarisch Drahthaar. Die im Rahmen unseres Vereins gezüchteten Welpen stellen 
ihren Leistungsstandart auf Prüfungen im In- und Ausland unter Beweis. Bei aller Stei-
gerung des Leistungspotentials ist es gleichzeitig gelungen, das ureigene Wesen des 
Vizsla zu bewahren. Hieran haben viele Funktionäre des Vereins in den vergangenen 
Jahren und Jahrzehnten aktiv mitgewirkt.

Der geschäftsführende Vorstand des Vereins besteht aus dem Vorsitzenden, der 
stellvertretenden Vorsitzenden Dr. Claudia Bünger, der Hauptzuchtwartin Rita Lehner, 
dem Geschäftsführer Winfried Hammer und der Kassenwartin Carmen Holthus. Nach 
langjähriger aktiver Zeit haben die Hauptzuchtwartin Rita Lehner und der Geschäfts-
führer Winfried Hammer ihr Ausscheiden aus dem geschäftsführenden Vorstand mit 
Ende dieser Wahlperiode angekündigt. Sie werden daher nicht mehr zur Wiederwahl 
zur Verfügung stehen.

Zur Wiederwahl stellen sich die stellvertretende Vorsitzende Dr. Claudia Bünger, die 
Kassenwartin Carmen Holthus und meine Person als Vorsitzender des Vereins. Wir 
würden uns selbstverständlich freuen, wenn Sie als Mitglieder uns in Pfiffelbach bei 
der Hauptversammlung durch Ihr Votum für eine weitere Amtszeit bestätigen.

Mit Ende der Wahlperiode wird ebenfalls die Bestellung der Zuchtbuchführerin Eli-
sabeth Vogl-Leierseder auslaufen. Auch Elisabeth Vogl-Leierseder hat erklärt, aus Al-
tersgründen aus ihrer Funktion ausscheiden zu wollen.
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Allen ausscheidenden Funktionsträgern bereits jetzt an dieser Stelle vorgreiflich ein 
ganz herzliches Dankeschön für ihre umfangreiche und weit überdurchschnittliche 
Leistung im Dienste unserer Rassen und des Vereins in den vergangenen Jahren und 
Jahrzehnten!

Ich freue mich an dieser Stelle, Ihnen bekannt geben zu können, dass sich Mitglieder 
des Vereins bereit erklärt haben, für die frei werdenden Ämter und Posten zu kandi-
dieren. Die bisherige stellvertretende Hauptzuchtwartin Linda Lachmund ist bereit, für 
das Amt der Hauptzuchtwartin in Pfiffelbach zu kandidieren. Zu ihrer Person muss ich 
nicht viel ausführen, da sie seit vielen Jahren allen Mitgliedern, Züchtern und Vizsla-
Freunden bekannt sein dürfte. Sie hat sich in ihrer bisherigen Position als stellvertre-
tende Hauptzuchtwartin, als Obfrau für das Zuchtrichterwesen und als Mitglied der 
Körkommission vielfach aktiv gezeigt und ich bin mir sicher, dass sie aufgrund ihrer 
fachlichen und persönlichen Kompetenzen die richtige Wahl für dieses Amt ist. Ich 
würde mich freuen, wenn die Mitgliederversammlung ihr ebenfalls dieses Vertrauen 
schenkt.

Für das Amt der Geschäftsführung wurde Frau Ulla Kramer von ihrer Landesgruppe 
Thüringen vorgeschlagen/nominiert und sie hat mir ihre Bereitschaft erklärt, im Fall 
der Wahl das Amt zu übernehmen. Frau Ulla Kramer ist aktives Mitglied der Landes-
gruppe Thüringen und erfahrene sowie erfolgreiche Führerin von Vizsla. Beruflich ist 
sie approbierte Zahnärztin und war als solche selbstständig niedergelassen. Durch 
Wohnsitzwechsel in 2009 vom Bundesland Sachsen nach Thüringen wandelte sich 
auch ihre berufliche Tätigkeit. Sie führt einen landwirtschaftlichen Kleinbetrieb inklusi-
ve Teich- und Waldwirtschaft. Ihr berufliches Umfeld erlaubt es ihr, Freiheiten für den 
Verein im Rahmen der Geschäftsführung auszusparen. Auch in ihrem Fall bin ich mir 
sicher, eine zuverlässige und kompetente Hundeführerin für das Amt der Geschäfts-
führung als Kandidatin gewonnen zu haben. Ich würde mich freuen, wenn Sie Frau 
Kramer in Pfiffelbach das Vertrauen schenken würden.

Das Amt der Zuchtbuchführung ist ein Posten, welcher durch den Vorstand bestellt 
wird. Mit dem Ausscheiden von Elisabeth Vogl-Leierseder aus dem Amt der Zucht-
buchführung wäre dieses Amt nach der Wahl des neuen Vorstandes neu zu besetzen. 
Hierfür hat sich aus der Landesgruppe Nordrhein-Westfalen Frau Ann-Katrin Kamber 
beworben und zur Übernahme des Amtes bereit erklärt. Vorbehaltlich einer entspre-
chenden Wahl des Vorstandes und einer zu führenden Abstimmung im geschäftsfüh-
renden Vorstand hierüber würde ich signalisieren, Frau Ann-Katrin Kamber zur neuen 
Zuchtbuchführerin zu bestellen.

Es stehen also mit den genannten Wahlen in Pfiffelbach auch einige wichtige Ent-
scheidungen im Rahmen der Hauptversammlung an. Ich würde mich freuen, wenn Sie 
das anstehende Vizsla-Wochenende zum Anlass nehmen würden, nach Thüringen 
anzureisen und das Vereinsleben aktiv mitgestalten. Seien Sie dazu - auch im Namen 
des übrigen geschäftsführenden und erweiterten Vorstandes herzlich eingeladen!

Auf Wiedersehen in Thüringen 

Ihr Björn Ebeling  
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Laut vom Geschäftsführer

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2019

Ort:	 Hotel Pfiffelburg
	 Apoldaer Straße 4
	 99510 Ilmtal Weinstraße OT Pfiffelbach
	 Tel.: 	 036462 32261
	 Fax.: 	 036462 32266
	 Mail:	 info@pfiffelburg.de

Tag:	 Samstag, 14. September 2019 

Zeit:	 20 Uhr

Tagesordnung
1.	 Vizsla-Fanfare, Eröffnung / Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.	 Totenehrung
3.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
4.	 Protokoll der Mitgliederversammlung am 08.09.2018 in Kirchdorf
5.	 Jahresbericht des Vorsitzenden
6.	 Bericht der Hauptzuchtwartin Rita Lehner
7.	 Kassenbericht über das Geschäftsjahr 01.07.2018 – 30.06.2019
8.	 Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung des Vorstandes 
9.	 Anträge  (s.u.)
10.	 Wahlen geschäftsführender Vorstand und Kassenprüfer
11.	 Ehrungen
12.	 Verschiedenes



4

Antrag von Claudia und Torsten Marienfeld:

Gerade die Hobbyzucht, die bis dato von allen Züchtern des Vereins mit einem hohen 
Maß an persönlichem und finanziellem Aufwand einherging, ist die Stärke unseres 
Vereins und es hat dazu geführt, dass diese Rasse noch nicht zum Modehund degra-
diert wurde. Selbst bei der geringen Anzahl der Welpen, die unseren ‘‚  Marienhof zu 
Meine ‚ bisher  verlassen haben, ist die Vermittlung in geeignete jagdliche Hände nicht 
immer ganz einfach gewesen. Wenn wir nun aber in unseren Reihen die gewerbs-
mäßig betriebene Zucht dulden bzw. auch noch fördern, so ist dies der Anfang vom 
Ende. Zum einen stehen hier mutmaßlich kommerzielle Interessen im Vordergrund, 
zum anderen werden viele dieser massenhaft produzierten Welpen als Freizeithunde 
Ihr Dasein fristen. Das soll das Halten nicht jagdlich geführter Hunde nicht abwerten, 
mitnichten können kommerzielle Beweggründe und Begleithunde das Zuchtziel des 
Vereins sein. Ich stelle hiermit den Antrag, die Legalisierung dieser Zuchtmethodik bei 
der nächsten Hauptversammlung zur Abstimmung zu bringen. Sollte das Ergebnis 
dieser Abstimmung mit einer Duldung enden, so ziehen wir die Konsequenzen, un-
seren Idealen entspricht dieser Verein dann nicht mehr.

Der geschäftsführende und der erweiterte Vorstand empfehlen jeweils, den 
Antrag abzulehnen.

Begründung:

Die gewerbsmäßige Zucht ist bereits nach unserer Satzung und den für uns verbind-
lichen Regelungen des VDH untersagt. Der VDH billigt jedoch ausdrücklich, dass 
sich Züchter gesetzeskonform verhalten und die nach dem Tierschutzgesetz erforder-
liche Anzeige einer Überprüfung ihrer Gewerblichkeit beim Vetreinäramt vornehmen 
und ggfs. steuerliche Vorteile einer Gewerblichkeit in Anspruch nehmen. Wer dieser 
Mass überschreitet und in den Bereich des Hundehandels einsteigt, gilt als gewerbs-
mäßiger Züchter. Der Ansatz aus dem Antrag ist mithin bereits bei uns und im VDH 
umgesetzt.
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Veranstaltungen während des Vizsla-Wochenendes 2019 in 
Pfiffelbach

Donnerstag, 12.09.2019

von	 16:00 bis 17:00	 Möglichkeit für die JRZP-Gespanne  zur Besichtigung des Prü-
fungsgewässers. Keine Übungsmöglichkeit. Genaue Informati-
onen gehen direkt an die gemeldeten Prüfungsteilnehmer.	

Freitag, 13.09.2019 

	 07:00	 Richterbesprechung

	 07:00	 Abgabe der Ahnentafeln und Impfausweise an der Meldestelle 

	 07:45	 Begrüßung, Einteilung der Gruppen und Abfahrt der Feldgrup-
pen in die Reviere

	 08:30	 Formbewertung der zur Josef-Rauwolf-Prüfung gemeldeten 
Hunde im Ring, die nicht ins Feld gehen.

		  Anschließend 2. Körung in 2019 (Hunde, die zur Körung, aber 
nicht zur JRZP gemeldet sind) und ggf. Registrierung von Hun-
den ohne gültige Ahnentafel. Die betroffenen Hundeführer wer-
den rechtzeitig benachrichtigt.

	 09:30	 Abfahrt der ersten Gruppe zur JRZP-Wasserarbeit.

Samstag, 14.09.2019

	 07:00	 Richterbesprechung  

	 07:30	 Aufstellung der Gruppen und Abfahrt in die Reviere.

	 08:30	 Formbewertung der zur Josef-Rauwolf-Prüfung gemeldeten 
Hunde im Ring, die nicht ins Feld gehen. 

	 09:30	 Abfahrt der ersten Gruppe zur JRZP-Wasserarbeit.

ca.	 15:00	 Richtersitzung

	 16:30	 Feststellung der Hunde V1 bis V4. Es müssen alle JRZP-Hunde 
mit V/V anwesend sein.

	 17:00	 Bewertung der VUV-Landessieger zur Findung der VUV-Bun-
dessieger (Schönheit).

	 Anschließend Siegerehrung der VUV-Bundessieger 2019.

	 17:30	 Siegerehrung der an der JRZP teilgenommenen Hunde mit 
Ankörung und Bekanntgabe des Vereinssiegers (Form und Lei-
stung).
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	 18:00	 Gemeinsames Abendessen	

	 20:00	 Jahreshauptversammlung 

Vereinssieger VUV

Unter den Hunden, die die Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung bestanden haben, 
wird der „Vereinssieger VUV 2019“ ermittelt.

Hierfür wird folgendes Bewertungssystem zugrunde gelegt:

Grundannahme:

Vereinsziel ist der Hund mit 180 Punkten aus der HZP und einem Form-und Haarwert 
von V/V. Beide fließen mit je 180 Punkten in das Bewertungssystem ein, d.h. 180 
Punkte aus der HZP und 180 Punkte aus der Form- und Haarbewertung ergeben 
zusammen 360 Punkte und entsprechen unserem Zuchtziel.

Bonus – Malusregelung:

Leistung:	 Jeder Punkt aus der HZP über 180 wird als Bonus hinzugezählt, 
jeder Punkt aus der HZP unter 180 wird abgezogen.

Form- Haarwert:	 Entsprechend der Reihung der zur Bewertung angetretenen Hunde 
werden für V1=6 Punkte, für V2=4 Punkte, V3=2 Punkte und V4=1 
Punkt den Sockelpunkten von 180 hinzugezählt.

	 Wurde bei der Form-Haarwertbeuteilung ein „SG“  vergeben, wer-
den 5 Punkte von den Sockelpunkten abgezogen, bei einem „G“ 
sind es 20 Punkte. Dies gilt jeweils für den Form- und Haarwert.

Beispielrechnung:

Der Hund hat auf der HZP 182 Punkte und auf der Form- Haarbertbeurteilung „sg/g“ 
erhalten.

Leistung:	 180 + 2 Punkte	 182 Punkte

Form- Haarwert:	 180 – 5 – 20 Punkte	 155 Punkte

Gesamt:		  337 Punkte
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Im Anschluss an die Siegerehrung der Josef-Rauwolf-Herbstzuchtprüfung werden die 
punktbesten Hunde des Jahres 2019 zur Vorstellung und Ehrung des Vereinssiegers 
VUV 2019 in den Ring gebeten. 

Festlegung der Reihenfolge der die JRZP bestehenden 
Hunde
Zur Festlegung der Reihenfolge der die JRZP bestehenden Hunde werden die HZP-
Punkte sowie die Zusatzpunkte addiert. Die Reihenfolge ergibt sich aus dieser Sum-
me. 

Bei Punktgleichheit wird entsprechend den Vorschriften des JGHV verfahren. Das 
bedeutet, dass bei gleicher Punktzahl Hunde mit Härtenachweis vor Hunden ohne 
diesen Nachweis positioniert werden. Haben beide Hunde den HN, wird der Laut zur 
Entscheidung herangezogen, wobei Spurlaut höher bewertet wird als Sichtlaut. Sollte 
auch dieses Kriterium zu keiner Entscheidung führen, wird der jüngere Hund besser 
bewertet.
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Wir begrüßen folgende Neumitglieder:

Baden-Württemberg
3870	 Herr		  Reto	 Baumann	 CH8304	Wallisellen
3873	 Herr		  Bruno	 Heger	 68789	 St. Leon Rot
3876	 Herr	 Dr.	 Icho	 Graf von Rechteren	70597	 Stuttgart

Bayern
3852	 Herr		  Hans-Ulrich Düker	 AT 3400	 Klosterneuburg
3854	 Herr		  Edmund	 Herzog	 87527	 Sonthofen
3855	 Frau		  Margit	 Spannbauer	 84307	 Eggenfelden
3865	 Herr		  Christoph	 Markgraf	 92278	 Illschwang
3867	 Herr		  Claus	 Kindsmüller	 84056	 Rottenburg/Laaber
3874	 Frau		  Theresa	 Kunz	 86703	 Rögling
3875	 Herr		  Maik	 Hofmannn	 82140	 Olching

Bremen-Nordniedersachsen
3866	 Herr	 Lars-Henrik	 Rausch	 49326	 Melle

Hamburg/Schleswig-Holstein/Mecklenburg-Vorpommern
3841	 Herr		  Michael	 Vogel	 24582	 Bordeholm
3842	 Frau		  Mareike	 Reimers	 25560	 Warringholz
3843	 Herr		  Carsten	 Wisch	 25469	 Halstenbek
3844	 Frau		  Harda	 Zerbst	 58511	 Lüdenscheid
3850	 Herr		  Jakob	 Steinmann	 24539	 Ellerdorf
3856	 Herr		  Dennis	 Riecke	 24649	 Fuhlendorf
3858	 Frau		  Lorena	 Denoville	 24802	 Groß Vollstedt
3872	 Herr		  Rene	 Pietschmann	 23881	 Niendorf a. d. Stecknitz

Hessen
3840	 Frau		  Dorothea	 Strecker	 65207	 Wiesbaden

Niedersachsen
3845	 Frau		  SaraHoffmann	 38312	 Börßum
3851	 Herr		  Lars	 Buhr	 21423	 Winsen Luhe
3860	 Frau		  Lisa	 Straßmann	 37194	 Wahmbeck
3861	 Herr		  Niklas	 Nülle	 31535	 Neustadt a. Rbge

Nordrhein-Westfalen
3846	 Frau		  Gabriele	 Rehorst	 51397	 Leverkusen
3848	 Herr		  Christopher	Linneborn	 59872	 Meschede
3849	 Herr		  Bernd	 Chmielewski	 44339	 Dortmund
3853	 Herr	 Dipl.Ing.	 Thorsten	 Stein	 46282	 Dorsten
3857	 Herr		  Matthias	 Winning	 45770	 Marl
3859	 Herr		  Hubert	 Lükewille	 33415	 Verl
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3862	 Herr	 Dipl. Ing	 .Jens	 Bäcker	 59929	 Brilon
3863	 Frau		  Dorothee	 Wegener	 48155	 Münster
3864	 Herr		  Patrick	 Heuer	 32469	 Petershagen
3868	 Frau		  Sabine	 Pferdekamp	 42579	 Heiligenhaus
3869	 Herr		  Philippe	 Lindel	 53343	 Wachtberg-Pech
3871	 Frau		  Christina	 Hügemann	 59387	 Ascheberg-Herbern

Rheinland-Pfalz/Saarland
3847	 Herr		  Richard	 Koch	 67227	 Frankenthal
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Laut von der Kassenwartin

Einnahmen HHP 2018/2019 Kasse 2018/19 HHP 2019/2020
Mitgliedsbeiträge 68.000,00 € 65.002,27 € 67.000,00 €
Zuchtbetrieb 24.500,00 € 26.593,00 € 26.000,00 €
Nenngelder 4.500,00 € 7.040,00 € 5.500,00 €
Spenden 0,00 € 1.000,00 € 0,00 €
Verkauf 500,00 € 47,00 € 500,00 €
sonstige Einnahmen z.B. Ehrengericht/Obergutachten 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Gesamteinnahmen 97.500,00 € 99.682,27 € 99.000,00 €

Reisekosten Zuchtbetrieb Körungen 6.000,00 € 6.265,80 € 6.000,00 €
Reisekosten Prüfungen 1.000,00 € 988,50 € 1.000,00 €
Reisekosten Vorstand / erw. Vorstand 9.000,00 € 9.592,94 € 9.000,00 €
Arbeitskreise/Weiterbildung 2.000,00 € 3.859,70 € 4.000,00 €
Telefon, Fax, Porto - Zuchtbetrieb 4.400,00 € 2.865,13 € 4.000,00 €
Telefon, Fax, Porto - Vorstand / erw. Vorstand 5.000,00 € 5.539,43 € 5.000,00 €
Druckkosten Zuchtbetrieb 5.300,00 € 7.052,13 € 5.000,00 €
Druckkosten L + E incl. Versandtkosten 15.000,00 € 13.764,70 € 14.000,00 €
Druckkosten Verwaltung 6.000,00 € 5.184,83 € 3.000,00 €
Bürobedarf Verwaltung 500,00 € 194,51 € 500,00 €
Inserate/Internet 1.800,00 € 1.697,37 € 2.000,00 €
Beiträge VDH, JGHV 9.500,00 € 7.636,16 € 8.000,00 €
Prüfungskosten 5.500,00 € 6.914,55 € 6.500,00 €
Zuchtschaukosten/Fortbildung Zuchtschau 1.000,00 € 2.941,40 € 3.000,00 €
Ausstellungen/Messen 5.000,00 € 6.454,90 € 6.500,00 €
Zuschuss an die Landesgruppen 10.000,00 € 9.840,00 € 10.000,00 €
Neuanschaffungen - Verwaltung 1.000,00 € 2.204,52 € 3.000,00 €
Gutachten 4.000,00 € 7.062,69 € 5.000,00 €
Rechtskosten 0,00 € 1.927,84 € 1.000,00 €
Versicherungen / Lizenzen 2.000,00 € 1.229,64 € 1.500,00 €
Sonstiges z.B. Ehrungen, Plaketten, Präsente 3.500,00 € 3.592,11 € 1.000,00 €

Gesamtausgaben 97.500,00 € 106.808,85 € 99.000,00 €

Vortrag aus 2018
Girokonto 3.010,62 €
Geldmarktkonto 55.000,00 €
Bestand 58.010,62 €

Saldo per 01.07.2018 58.010,62 €
Einnahmen 99.682,27 €
Ausgaben 106.808,85 €
Saldo per 30.06.2019 50.884,04 €

Girokonto 884,04 €
Geldmarktkonto 50.000,00 €
Gesamtkontostand 50.884,04 €

Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2018/2019 und Haushaltsplan 
für das Geschäftsjahr 2019/2020

Ausgaben
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Drahthaar plus Bürste = Drahtbürste (Melos von der Wrangelsburg)

Laut vom Prüfungsobmann

Richtereinsatz/Richteranwärter zur JR-HZP
Ich bitte alle Verbandsrichter, die bei der JRZP in Pfiffelbach richten möchten, sich 
ebenfalls telefonisch bei mir zu melden. Es ist auch möglich, nur an einem der Prü-
fungstage (also Freitag oder Samstag) zu richten. Es besteht kein Anspruch auf Be-
rücksichtigung zum Richten.

Außerdem weiße ich noch mal darauf hin, dass alle Richter, die Mitglied im VUV sind, 
nur Anspruch auf Tagegeld, nicht aber auf Kilometergeld haben.

Alle Jagdhornbläser möchte ich bitten, Ihre Hörner zur Begrüßung am Freitagmorgen 
mitzubringen.

Heiner Tiedemann
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Field Trial Übungstage in Thüringen

Am 25./26.05.2019 fand in   Römhild/Thüringen wieder ein Field Trial Übungstag 
statt.

Es haben sich 5 alteingesessene Field Trial Fans und 4  Neuinteressierte mit ihren 
Hunden in Römhild eingefunden, um die Königsdisziplin unserer Vizsla besser ken-
nenzulernen, zu verfeinern und zu perfektionieren.

Die Junghunde wurden durch Kai Steeg mit seinem Rüden Baru vom Schimberg 
(Vizeweltmeister St. Hubert 2017 und 2018) in Theorie und Praxis eingewiesen. Mit 
kleinen Tricks, die es nun zu vertiefen gilt, konnten die jungen Hunde und vor allem die 
Hundeführer viel Neues erfahren, um im Herbst in die Praxis einzusteigen. 

Wir freuen uns, dass mit steigender Beliebtheit die Field Trial Gruppe immer mehr 
wächst und viele neue Interessierte dazu gekommen sind. Wir danken Andreas Hum-
mel für die Gastfreundschaft und die Verpflegung.

Interessenten zum Thema Field Trial können bei Petra Frobel-Cikulis  weitere Termine 
erfragen und sich jederzeit für einen der nächsten Trainingstage anmelden.

E-Mail:von-der-bodenteicher-heide@gmx.de

Laut von der Obfrau für internationales 
Prüfungswesen

Die Teilnehmer des Field Trial Treffens in Römhild
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Aus den Landesgruppen

Baden-Württemberg

Apporteinführung am 4. Mai 2019 in Remshalden
Die Apporteinführung mit Winfried Hammer begann mit einer kurzen Vorstellungs-
runde. Drei Kursteilnehmerinnen, Bärbel Hammer und die Stellvertretende Landes-
gruppenobfrau Ulrike Steinbach begleiteten das interessante Programm in und um 
Remshalden. 

Vorab gab es einen kurzen Theorieteil über elementare Techniken, um den Hund zu 
einem zuverlässigen Apportierer zu entwickeln. Die verschiedenen Apportel (z.B. 
Strohbock, Apportiersack, Wasserdummy, Holzapportierbock) wurden vorgestellt 
und hierbei die jeweiligen Vor- und Nachteile diskutiert. Wichtig ist, dass der Hund 
durch das möglichst „beutenahe“ Apportel an das Tragen der späteren Beute ge-
wöhnt wird. Der Strohbock hat beispielsweise den Vorteil, dass es den Hund an ein 
ggf. auftretendes unangenehmes Gefühl im Maul gewöhnt. Der Apportiersack hat 
seine Stärken darin, dass er gewichtsmäßig sehr gut variiert werden kann und durch 
seine Länge einer größeren Beute entspricht. Das gewöhnliche Dummy hat seine 
Vorteile beispielsweise in der Schwimmfähigkeit usw. 

Im Anschluss ging es zum praktischen Teil. Winfried Hammer demonstrierte alle 
Übungen zunächst mit seinem Hund Carlos, was wunderbar zum Verständnis der Kur-
steilnehmer beigetragen hat. Nach den ersten Vorübungen fuhren wir an den Wald-
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rand, um den Hunden etwas Erholung zu gönnen und weitere Übungen durchzufüh-
ren. Zum Ende zeigte uns Carlos eine wunderbare Schleppenarbeit mit dem Dummy.

Da das Wetter sehr verregnet war, verlegten wir den abschließenden Theorieteil der 
Apporteinführung in ein nettes Restaurant in Remshalden. Winfried Hammer infor-
mierte uns auch über die verschiedenen Prüfungen und berichtete über eigene Prü-
fungserfahrungen. Nach kompetenter Beantwortung unserer vielen Fragen ließen wir 
die Veranstaltung bei gemütlichem Beisammensein ausklingen. 

Wir bedanken uns herzlich bei Ulrike Steinbach, Winfried und Bärbel Hammer für den 
wunderbaren und lehrreichen Nachmittag mit tollen Vizslas. 

Wassergewöhnungstag am 01. Juni 2019
Bei herrlichstem Wetter und Temperaturen um die 28°C trafen wir uns in einem Bier-
garten unter dem Schloss Sigmaringen zum Mittagessen.

Leider konnten zwei Hundegespanne aufgrund Erkrankung nicht kommen. Somit be-
kam ein Gespann mit einem Rüden unsere volle Aufmerksamkeit. Nach dem Mittages-
sen ging es ans Wasser.

Anfänglich hatte der Rüde noch Respekt vor dem nassen Element, aber nach Einsatz 
der Reizangel verlor er gänzlich alle Hemmungen. Hier zeigte sich, dass unsere Ras-
se durchweg wasseraffin ist. Auch Winfried Hammers „Animationshund“ Carlos kam 
voll auf seine Kosten. Später hatte die Hundeführerin alle Mühe ihren Hund wieder 
aus dem Wasser zu bekommen. Für dieses tolle Gespann hat sich die weite Anreise 
gelohnt.

Völlig nass und verdreckt wie wir alle waren, konnten wir natürlich nirgendwo mehr 
einkehren. So wurde kurzerhand beschlossen, bei Ines und Jürgen Rundel mit Kaffee 
und Kuchen im Garten zu sitzen, wo dann weiteres Vorgehen und Üben mit der Hun-
deführerin besprochen wurde.

Ein wunderschöner und erfolgreicher Nachmittag ging zu Ende.

An diesem Tag zeigte sich wieder, wie wichtig so ein Übungstag sein kann. Ich kann 
nur jedem empfehlen, sich zu solchen Übungstagen anzumelden und daran teilzuneh-
men.

LO Ines Rundel 

Einladung zur Herbstwanderung mit anschließender 
Mitgliederversammlung
Wie in den vergangenen Jahren führen wir auch 2019 wieder eine Herbstwanderung 
durch. Wir starten am 03.10.2019 um 10 Uhr am Wanderparkplatz Gomadingen An-
hausen und wandern durch das schöne Lautertal.
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Unser Mitglied Sabine Mede hat nochmals für uns eine Wanderung organisiert, die 
ca. 2,5 Std. dauern wird. Es sind keine großen Steigungen zu überwinden. Unterwegs 
besteht die Möglichkeit, etwas zu trinken. Die Hunde können fast auf der gesamten 
Strecke frei laufen.

Nach der Wanderung kehren wir voraussichtlich im Gasthaus Hirsch ein, wo im An-
schluss an das Mittagessen die Mitgliederversammlung stattfindet.

Unsere Mitglieder erhalten eine gesonderte Einladung mit detailliertem Ablauf.

Anmeldungen bitte bis zum 10.09.2019 an

Ines Rundel
Am Bildstock 11/1
72505 Krauchenwies
lo@bw.vuv-vizsla.de oder
auf unserer Homepage
www.vuv-vizsla.de

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Das Vorstandsteam

Die Landesgruppe Baden-Württemberg im Verein 
Ungarischer Vorstehhunde e.V. schreibt hiermit eine 
Verbandsgebrauchsprüfung mit Übernachtfährte aus.
Termin:	 05. und 06. Oktober 2019

Ort: 	 Revier um Ablach

Teilnehmerzahl:	 mindestens zwei, maximal vier, Berücksichtigung der Meldungen 
nach Eingangsdatum, VUV-Mitglieder haben keinen Vorrang

Schweiß:	 Rehschweiß getupft, nur Meldungen für ÜF

Fuchshindernis: 		 Hindernis

Nenngeld:	 VUV-Mitglieder € 110, Nichtmitglieder € 150, Verweiser und Ver-
beller zusätzlich € 40, die beim Bestehen zurückbezahlt werden. 
Nenngeld auf das Konto IBAN DE32 6535 1050 1120 2920 58, 
Kontoinhaber: Verein Ungarische Vorstehhunde Jürgen Rundel, 
Nenngeld ist Reugeld

Nennschluss:	 05.09.2019 (Posteingang)
	 Nennung auf Formblatt 1 des JGHV
	 Der Nennung ist in Kopie beizufügen:
	 Ahnentafel (alle Seiten)
	 Dokumentation von Prüfungen und Leistungsabzeichen.
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Vor der Prüfung sind folgende Unterlagen im Original vorzulegen:
	 Ahnentafel
	 Gültiger Jagdschein des Hundeführers
	 Schießnachweis für Flinten nach JWMG Baden-Württemberg, we-

niger als 1 Jahr alt
	 Nachweis für wirksamen Tollwutimpfschutz des Hundes
	 Ist der Hund noch nicht im Fach „Stöbern mit Ente im deckungs-

reichen Gewässer“ geprüft, ist ein für den zu prüfenden Hund aus-
gestelltes Entenbuch nach der „Stuttgarter Vereinbarung“ sowie 
der gültige Jagdschein des Hundeeigentümers vorzulegen.

Nennungen auf das neue Formblatt 1 des JGHV (https://www.jghv.de/images/Doku-
mente/2019/formblatt_1_2019_1.pdf) am Rechner ausgefüllt an

	 Winfried Hammer
	 Panoramastr. 36
	 73630 Remshalden

Der Hundeführer muss Mitglied in einem Mitgliedsverein des JGHV sein. Zur Prü-
fung der Schussfestigkeit bitte Flinte und genügend Patronen (Stahlschrot) mit-
bringen.

Teilnehmer und Hunde sind vom Veranstalter nicht versichert.

Heiße und abgehitzte Hündinnen sind vor Beginn der Prüfung der Suchenleitung 
zu melden.

Teilnehmer erhalten nach der Anmeldung detaillierte Informationen

Termin LG Baden-Württemberg

Apportiertag 2 03.08.2019 10.00 Uhr n.n. bekannt

Wasserübungstag 24.08.2019 10.00 Uhr Krauchenwies

Jagd- und Fischereimesse 
Ulm

20.-22.09.2019 Ulm

Herbstwanderung mit Mit-
gliederversammlung

03.10.2019 10.00 Uhr Gomadingen

VGP 05.-06.10.2019 08.00 Uhr Krauchenwies

Einzelheiten zu den jeweiligen Terminen finden sie selbstverständlich auf unserer 
Homepage.
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Bayern

Vorstand und Team der LG Bayern

1. Übungstag für die VJP in Kirchberg bei Eggenfelden
Am Sonntagmorgen, den 17.03.2019 trafen sich 8 Hundegespanne zum Üben bei 
unserem 2. LO Hans Spannbauer in Kirchberg. 

Bei schönstem Frühlingswetter ging es in 3 Gruppen ins Revier. Alle Hunde konnten 
auf mehreren Hasenspuren beweisen, was sie schon erlernt haben. Zwischendurch 
standen immer wieder Quersuchen auf dem Programm. 

Nach getaner Arbeit kamen die Gruppen wieder zum Lokal zurück, um gemeinsam 
Mittag zu Essen und den Tag noch Revue passieren zu lassen. 

Frisch motiviert freuen sie sich auf den zweiten Übungstag bei unseren LO Dietmar 
Schmalz.
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2. VJP Übungstag in Gablingen bei Augsburg
Zum 2. VJP Übungstag trafen sich am Sonntag den 31.03.2019 bei unserem LO Diet-
mar Schmalz 12 Gespanne und ihre Begleiter zur Generalprobe für die anstehende 
Prüfung.

Gemeinsam ging es bei herrlichem Wetter ins Revier. In einem kleinen Vortrag gab 
Herr Herbert Heisig als erfahrener Verbandsrichter einen kleinen Einblick in den Prü-
fungsablauf und die Anforderungen in den Prüfungsfächern. Nach der Überprüfung 
der Schussfestigkeit konnten die Hunde ihr Können bei Quersuchen und beim Vor-
stehen unter Beweis stellen.

Teilnehmer am Übungstag in Eggenfelden

Teilnehmer am Übungstag in Gablingen
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Zum Abschluß des Trainings ging es 
dann gemeinsam zum wohlverdienten 
Mittagessen.

Die Landesgruppe Bayern bedankt sich 
bei allen Helfern, die zum Gelingen des 
Übungstags beigetragen haben.

Erst die Theorie, dann die Praxis!

Pssst Herrchen: das kann ich doch alles schon!

Bei Manöverkritik ging es zum wohlverdienten Mittagessen
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Bericht der VJP am 07.04.2019 um Kirchberg 
Am Sonntag, den 07.04.2019 fand unsere diesjährige VJP in den Revieren um Kirch-
berg statt.

Unser LO Dietmar Schmalz begrüßte am Morgen die anwesenden Teilnehmer und 
bedankte sich bei den Richtern sowie bei den Revierpächtern und Führern für ihre 
Mithilfe.

Bei strahlendem Sonnenschein konnten sich die Hunde von ihrer besten Seite zei-
gen, wobei der staubtrockene Boden hohe Anforderungen an die Hunde stellte. Nach 
und nach trafen die einzelnen Gruppen am frühen Nachmittag wieder im Suchenlokal 
ein. Während die Prüfungszeugnisse erstellt wurden, konnten sich alle stärken und in 
geselliger Runde das Erlebte besprechen. Von 18 gemeldeten Hunden sind 17 zur 
Prüfung erschienen und haben diese auch bestanden! 

Die Preisverleihung begann mit dem Suchensieger, Raimund Hoffmann, der mit sei-
ner Hündin „Burghild vom Trentelberg“ 73 Punkte erreichte. LO Dietmar Schmalz 
überreichte dem Suchensieger einen Pokal. Punktgleich, ebenfalls mit 73 Punkten, 
belegte den 2. Platz der Rüde «Daiko vom Dritten Herzog» mit seinem Führer Hans-
Ulrich Dücker. Die Zweitplatzierung erfolgte aufgrund seines höheren Alters gegen-
über dem jüngeren Suchensieger.

Den 3. Platz belegte Mario Zwingenberg mit «Baxter vom Estherturm» mit 72 Punkten. 

Alle Hundeführer erhielten eine VUV Medaille und konnten sich noch verschiedene 
Preise aussuchen.

Die Landesgruppe Bayern bedankt sich bei allen die zum Gelingen der Prüfung bei-
getragen haben. Besonders bei Hans und Margit Spannbauer sowie bei Elisabeth 
Richter für die gelungene Organisation der Prüfung.

Dietmar Schmalz
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Platz Name des Hundes Rasse Pkt. Laut Führer

1 Burghild vom Trentelberg UK 73 fragl Raimund Hoffmann

2 Daico vom Dritten Herzog UK 73 fragl Hans-Ulrich Dücker

3 Baxter vom Estherturm UK 72 fragl Mario Zwingenberg

4 Willi vom Paradies UK 70 fragl Franz Lang

5 Bakonyi Drotos Indra UD 68 fragl Mike Knischewski

6 Bonifatia vom Trentelberg UK 67 stumm Freifrau Daniela von Ferlitzsch

7 Brunhilde vom Trentelberg UK 66 fragl Markus Daffner

8 Bartholomäus vom Trentelberg UK 64 fragl Martin Schmidt

9 Barnabas vom Trentelberg UK 63 sil Johannes Aumann

10 Wiktor vom Paradies UK 60 fragl Birgit Parsdorfer

11 Waldfee vom Paradies UK 59 sil Nathalie Ritter

12 Berthold vom Trentelberg UK 59 fragl Peter Helge

13 Filo vom Schimberg UK 58 fragl Katharina Stockmann

14 Jakira vom Hirschensprung UK 58 fragl Günter Meier

15 Babette vom Trentelberg UK 55 fragl Dietmar Schmalz

16 Jackson vom Hirschensprung UK 52 fragl Philipp Grundler

17 Beppine vom Trentelberg UK 37 fragl Benedikt Maiwald

v. li. Elisabeth Richter, 
2. Platz: Hans-Ulrich Dücker mit 
„Daico vom Dritten Herzog“, 
stellv. LO Hans Spannbauer, 
1. Platz Raimund Hoffmann mit 
„Burghild vom Trentelberg“ , LO 
Dietmar Schmalz, 
3. Platz: Mario Zwingenberg mit 
„Baxter vom Estherturm”
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Sommerfest und Mitgliederversammlung am 23.06.2019
Trotz starken Regens am Samstag bis spät in die Nacht, fanden sich am Sonntag-
morgen um 10.00 Uhr gut gelaunte Hunde- und Welpenführer in Gablingen ein. Bei 
sonnigem, aber nicht heißem Wetter konnte sowohl mit den Welpen als auch mit den 
HZP-Hunden geübt werden. So manche Schleppe wurde aufgrund der durchnässten 
Wiese zur Wasserarbeit, was aber den Führern und Hunden nicht den Spaß nahm.

Für die „Kleinsten“ gab es Übungen mit der Reizangel und sie durften sich auch im 
Apport versuchen. Somit war für alle 12 teilnehmenden Hunde und ihre Begleitungen 
etwas dabei. 

Zum Abschluß des Trainings und zur Einstimmung auf die diesjährigen Hauptver-
sammlung wurde gemeinsam Mittag gegessen. Danach begann die Hauptversamm-
lung.

Unser LO Dietmar Schmalz eröffnete die Versammlung und begrüßte nochmals die 
anwesenden Teilnehmer. 

Die eifrigen Übungsteilnehmer anläßlich des Sommerfestes

Wasserschleppe kann man das wohl nennen!
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An der Reizangel wird der Grundstein gelegt und die Anlagen werden geweckt

Er berichtete über die Prüfungen, Übungstage, Ausstellungen und andere Aktivitäten 
der Landesgruppe Bayern im vergangenen Jahr und bedankte sich bei allen Helfern 
und Mitgliedern der Vorstandschaft für Ihr Engagement und ihre Zeit.

Fast nahtlos ging es nach der Versammlung in den gemütlichen Teil über und es 
herrschte eine ausgelassene, gute Stimmung bis zum späten Nachmittag.

Wir bedanken uns nochmals für das rege Interesse an der Veranstaltung und freuen 
uns schon auf das nächste Sommerfest 2020.

Dietmar Schmalz

VGP am 12. - 13. Oktober 2019 in den Revieren um 86456 
Gablingen
Nennungen:	 Auf Formblatt 1 mit Kopie der Ahnentafel und der Prüfungszeug-

nisse an:

	 Helmut Heisig, Herdweg 19, 86647 Buttenwiesen,
	 helmut.heisig@t-online.de, Tel.: 08274 / 499

	 Nur komplett ausgefüllte Nennungen werden berücksichtigt.

	 Der Zahlungsbeleg und die Jagdscheinkopie ist der Nennung beizu-
fügen.

	 (Hinweis: Verreinsnummer 2900 )
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Meldeschluss:	 28.September 2019 

	 Begrenzung der Teilnehmer auf 6 gemeldete Hunde (Mitglieder der 
LG Bayern werden bevorzugt) 

Nenngeld/
Reuegeld:	 Mitglieder 130,- €/ Nichtmitglieder 160,-€, 
	 Verbeller/Verweiser zuzüglich 25,-€
	 Nenngeld gleich Reugeld. 
	 Einzahlungen auf das Konto: Johann Spannbauer
	 IBAN: DE 34 100 100 100 532 569 128 
	 Postbank Berlin  BIC: PBNKDEFFXXX

Allgemeines:	 Gerichtet wird nach der gültigen VGPO.
	 Jagdschein und vorgeschriebene Impfbestätigung sind nachzuwei-

sen.
	 Schleppwild und Füchse, sowie Flinte und Munition (Stahl/Wasser) 

sind mitzubringen.

Fuchshinderniss:	Graben 

Fährten:	 Rehschweiß getupft (TF/ÜF)

Hunde und Hundeführer sind vom Veranstalter nicht versichert. Heiße und abgehitzte 
Hündinnen sind vor Beginn der Prüfung dem Suchenleiter zu melden.

Die Einladung mit näheren Einzelheiten erfolgt rechtzeitig nach Nennung. 

Übungstage und weitere Termine 2019

Wasserübungstage

Die Landesgruppe Bayern veranstaltet wieder 2 Wasserübungstage für HZP-Hunde

1. Wasserübungstag findet am 11. August 2019 
2. Wasserübungstag findet am 25. August 2019
in den Revieren um 86456 Gablingen statt.

Beginn der Übungstage ist jeweils um 9.00 Uhr

Der Kostenbeitrag beträgt jeweils 25 Euro pro Hund.

Anmeldungen bitte bei: Fam.Schmalz Tel.: 08230/7959 oder per Mail an : Schmalz-
Trentelberg@gmx.de
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Besuch Schwarzwildgatter Altmühltal

Am 02.11.2019 bietet die Landesgruppe Bayern einen Besuch im Schwarzwildgatter 
an. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 12 Hunde. Der Kostenbeitrag pro Hund be-
trägt 35,-- Euro. Anmeldeschluß ist der: 10.10.2019 bei:

Helmut Heisig , Tel.: 08274/499 oder per Mail an : helmut.heisig@t-online.de

Erst nach Eingang des Kostenbeitrags auf das Konto :

Spannbauer Johann , VUV Bayern IBAN: DE 34 100 100 100 532 569 128, Post-
bank Berlin sind Sie verbindlich angemeldet und erhalten dann weitere Informationen 
von uns.

Nenngeld ist Reugeld.
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Landesgruppe
Bremen-Nordniedersachsen

Vorstand LG Bremen/Nordniedersachsen (von links Christian Trautmann von Salzen, Linda Lachmund, 
Carl-Wilhelm Rathjen, Carmen Holthus, Heiner Tiedemann, Corinna Rathjen, Niko Köper, Claudia Bünger)

Jahreshauptversammlung am 29.06.2019
Die diesjährige Jahreshauptversammlung fand erneut auf dem Hof von Carl- Wilhelm 
Rathjen in Werschenrege bei Ritterhude statt. 

Die Versammlung wurde durch Carl- Wilhelm Rathjen um 11,15 Uhr in der großen 
Diele des Hofes eröffnet. Es waren 25 Teilnehmer bei der Versammlung anwesend, 
sowohl Mitglieder als auch Gäste. 

Carl- Wilhelm Rathjen begrüßte alle Anwesenden, besonders Mitglieder des Bundes-
vorstandes. Die einzelnen Tagesordnungspunkte gingen sehr reibungslos und harmo-
nisch vorüber.

Es wurde über die Josef-Rauwolf- Prüfung von 2018 berichtet, die letztes Jahr von 
unserer Landesgruppe ausgerichtet worden ist. Sie fand vom 6. bis 8. September in 
Kirchdorf statt. Des Weiteren wurde kurz angeschnitten, dass Frau Düllmann nach 
der Josef- Rauwolf- Prüfung ihr Amt mit sofortiger Wirkung niederlegte und aus dem 
Verein ausgetreten ist. 

Die Landesgruppe reagierte schnell und so wurde bei der nächsten Gelegenheit zur 
Kohlwanderung in Kuppendorf eine außerordentliche Versammlung einberufen, bei 
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der Carl- Wilhelm Rathjen zum Landesobmann und als Stellvertreter Nico Köper für 
die laufende Periode gewählt wurden. Im Anschluss gab es ein deftiges Kohl- und 
Pinkel-Essen und eine Wanderung für die Verdauung durch die angrenzende Kup-
pendorfer Heide. 

Am 30.04.2019 fand von der Landesgruppe eine VJP statt, es waren acht Hunde ge-
meldet und alle acht Hunde bestanden die Prüfung. Suchensieger wurde „Betty von 
der Elmkanzel“ mit ihrer Führerin Juliane Bischoff. Das Gespann erreichte 75 Punkte. 

Linda Lachmund berichtet kurz über das Zuchtgeschehen in der Landesgruppe. Es 
wurden 14 Hünndinnen belegt, wovon drei Hünndinnen leer blieben und zwei wölf-
ten per Kaiserschnitt. Diese wurden anschließend aus der Zucht genommen, da sie 
jeweils nur einen Welpen hatten. Drei Würfe stehen auch noch aus. Es wurden insge-
samt 37 Welpen in der Landesgruppe gewölft, davon 20 Rüden und 17 Hünndinnen. 

Carl- Wilhelm Rathjen wies darauf hin, dass die nächste Josef- Rauwolf- Prüfung in 
Thüringen stattfindet und alle Hunde, die da laufen sollen, ihre Untersuchun den zügig 
machen sollten. Weiter ist für das erste Oktoberwochenende eine VGP der Landes-
gruppe geplant. Anmeldungen sind gerne gesehen.

Außerdem soll unsere Zuchtwartin Linda Lachmund bei ihrer Tätigkeit unterstützt wer-
den. Als Vorschlag für die Stellvertretung in dieser Funktion wurde Amelie Mailand 
genannt. 

Nach der Versammlung ging der gemütliche Teil der Veranstaltung los. Es gab Mitta-
gessen in Form eines Grillbuffets. Das Wetter war traumhaft, so dass die Tische nach 
draußen verlagert wurden, wo auch die Zuchtschau stattfand. Es waren neun Hunde 
gemeldet. Sieger wurde bei den UK- Rüden Dirk vom Mare Germanicum, bei den 
UK- Hündinnen Jo-Sie von der Hubertuskanzel, bei den UD- Hündinnen Tordaszigeti 
Hedi. Es gab auch noch zwei Jugendklassen. Da wurde Sieger bei den UD- Rüden 
Dunaparti Drotos Kope und bei den UK- Rüden Eiko vom Rauhen Busch. Alle Teil-
nehmer bekamen ein Futterpräsent von der Firma „Allco Petfood“ mit der Futtermarke 
Carnilove.

Vielen Dank an 
die Sponsoren 
und die ganzen 
fleißigen Helfer, 
ohne sie wäre 
der Tag nicht so 
schön gewesen. 
Sie haben ihn zu 
etwas Besonde-
ren werden las-
sen.

Corinna 
Rathjen
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Ergebnisse der Verbandsjugendprüfung 2019

Die diesjährige VJP der Landesgruppe Bremen/Nord-Niedersachsen wurde am 30. 
März 2019 in den Revieren um Kirchdorf abgehalten.

Früh am Morgen versammelten sich acht Prüfungsteilnehmer mit ihren Hunden beim 
Gasthaus „Zur Mühle“ in Kuppendorf. Nach Sichtung der erforderlichen Prüfungsun-
terlagen starteten die Prüfungsgruppen in die Reviere.

Bei schönstem Frühlingswetter unter wolkenlosem Himmel war in allen Revieren aus-
reichend Wild vorhanden, so dass alle Hunde ihre jagdlichen Anlagen unter Beweis 
stellen konnten. Allen Revierinhabern und -führern an dieser Stelle herzlichen Dank für 

Die Teilnehmer der VJP 2019

Die Suche nach Hasen startete bei schönstem Wetter
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die Unterstützung. Ein besonderer Dank geht natürlich ebenfalls an die Richter, alle 
Helfer – und an Steffi Köper, die alle Teilnehmer im Revier mit leckeren Brötchen und 
Kaffee versorgte. 

Die Richter konnten bei den guten Leistungen schnell zu einem Urteil gelangen

Erhaben den anderen Teilnehmern zuschauen! 
Das kann nicht Jeder!

BU: Betty von der Elmkanzel (li.) mit Führerin Juli-
ane Bischhoff hatten am Ende klar die Nase vorn!
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Im Prüfungsverlauf konnte sich Betty von 
der Elmkanzel mit Ihrer Führerin Juliane Bi-
schoff als Suchensiegerin durchsetzen.

Wir gratulieren allen Hundeführerinnen 
und Hundeführern zu den hervorragenden 
Leistungen und hoffen, dass sie sich wei-
terhin so engagiert um die Ausbildung ihrer 
Hunde kümmern.

Vielleicht sieht man das ein oder andere 
Gespann auf der Josef-Rauwolf-Zuchtaus-
leseprüfung in Thüringen wieder. 

Die Ergebnisse Pausenwetter!

!
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Hamburg
Schleswig-Holstein

Mecklenburg-Vorpommern

Katja Gersdorf, Marc Maschmann, Gisela Heilmann, Denny Duwe, Dominik Muissus, Torsten Seehaase

Verbandsjugendprüfung 2019
Unsere Jugendsuche fand in diesem Jahr am 14.04. statt. Im Vorfeld hatten wir zwar  
Bedenken, weil nach dem milden Winter die Vegetation - insbesondere die Rapsblüte 
- schon sehr weit fortgeschritten war. Die Prüfung lief dann doch völlig problemlos ab 
- der Hasen- und Fasanenbestand war gut bis sehr gut. Alle Hunde erhielten immer 
wieder Spur- und Vorstehmöglicheiten, nutzten die gebotenen Möglichkeiten. Teilwei-
se leider nicht so, wie wir uns das gewünscht hätten. Immerhin konnten alle erschie-
nenen Hunde die VJP bestehen. (gem.: 12 Hunde, ersch.: 5 UK, 2 UD, 1 Gr., 1 KLM).

Bedanken möchten wir uns auch an dieser Stelle noch einmal bei den Revierinhabern, 
den Revierführern, den Bläsern und den Richtern und auch beim Dorkrug in Ammers-
bek. Alle haben zum Gelingen dieses Prüfungstages beigetragen.

Mailo von Neibur, 	 UK, 	 F. Jakob Steinmann: 	 72 Punkte
Albero zur Lopauheide,	 UK,	 F. Tjorden Delfs: 	 70 Punkte
Max vom Westerbach,	 UK,	 F.: Hans-Dieter Busack: 	 60 Punkte
Livi von Neibur,	 UK,	 F. Christiane Michaelis: 	 58 Punkte
Fred von Mare Germanicum, 	UD, 	 F. Chirstine Hakim: 	 58 Punkte
Marosvolgyi Narcisz, 	 UK, 	 F. Sandro Möller: 	 52 Punkte
Donna vom Furlbachtal, 	 UD, 	 F. Dr. Werner Siekmann: 	 52 Punkte
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Die diesjährigen VJP-Teilnehmer

Hunde- und Familientag 2019 

Wir mussten den Termin für unseren Hunde- und Familientag in diesem Jahr leider 
zweimal verschieben. Aber im Rückblick muss man sagen: “das war auch gut so, es 
hat sich gelohnt!” Denn besser hätte es eigentlich kaum laufen können! Ein blauer, 
wolkenloser Himmel, Temperaturen um 26 °C, wunderbare Möglichkeiten für alle 
Hundeführer, um mit ihren Hunden Wasserarbeit, Schleppen und Verlorensuchen zu 
üben und nach der Hundearbeit ein idyllisches, schattiges Plätzchen zum Grillen und 
Klönen - mehr kann man von einem Hundetag nicht erwarten. Die Beteiligung war 
richtig gut. Bemerkenswert war auch dieses Mal, dass 21 Hunde - 18 Vizsla, 2 DK 
und 1 Jack Russel Terrier zusammen frei laufen konnten, ohne dass es zu größeren 
Reibereien kam.

Unser ganz großes Dankeschön geht auch an dieser Stelle noch einmal an Hans Wulf, 
der uns wieder einmal sein Revier für diesen Tag zur Verfügung gestellt hatte.

Der Familientag war ein geselliges Ereignis
Es gab gute Möglichkeiten, den Hunden Auslauf 
zu bieten
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Viele Hunde auf einem Haufen, ohne sich sich zu Raufen!

Terminvorschau
04.08.:	 Nordmarksuche in Gallin

22.09.:	 Herbstzuchtprüfung in Rehna

06.10.:	 Brauchbarkeitsprüfung Niederwild/ Schalenwild in Jersbek

12./13.10:	 VGP/ VPS Aumühle/ Jersbek (in Kooperation mit dem NJGHV)

ganzjährig:	 Welpenkurse - Katja Gersdorf (0179-2410661)

Gisela Heilmann
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Hessen

Verbandsjugendprüfung 
am 6. April 2019
Am Morgen des 6. April 2019 ver-
sammelten sich die 11 Prüflinge mit 
ihren Führern, den Richtern, Richter-
anwärtern und einigen interessierten 
Zuschauern im Suchenlokal, dem „Hes-
sischen Hof“ in Gudensberg. Nach-
dem die Formalitäten erledigt waren, 
begrüßte Prüfungsleiterin Kathrin Hel-
wig alle Anwesenden und gab einen 
Überblick über den geplanten Verlauf 
der Prüfung. Von dort aus starteten 
die drei Prüfungsgruppen mit Korona 
in die Prüfungsreviere. An dieser Stelle 
bedanken wir uns herzlich bei den Revi-
erinhabern dafür, dass sie uns ihre nie-
derwildreichen, verkehrsarmen Reviere 
für die Prüfung zur Verfügung gestellt 
haben. Der Himmel war strahlend blau, 
die Temperaturen nicht zu heiß. Leider 

Die Korona konnte gute Leistungen bestaunen.

Den aufmerksamen Richtern entging kein Hase in 
der Sasse!



35

bestätigte sich die Sorge, dass sich die Suche nach Niederwild aufgrund der fortge-
schrittenen Vegetation nach dem milden Winter und Frühjahr als schwierig gestalten 
könnte. Nach teils langem Suchen wurde aber für jeden Junghund ein guter „Prü-
fungshase“ gefunden, so dass jeder Prüfling seine jagdlichen Anlagen unter Beweis 
stellen konnte. Die Richtergruppen unterstützten jeden Führer dabei, aus seinem 
Hund die besten Leistungen herauszuholen. Die beiden Richteranwärter Kay Lienert 
und Hubertus Sarges konnten viele unterschiedliche Arbeiten sehen und mit den er-
fahrenen Richtern zusammen bewerten.

Ergebnisse:
Nougat vom Sprakeler Holz, H, DD, Führerin: Sabine Fischer-Schmück, 76 Punkte
Alma vom Schackenberg, H, KlM, Führerin: Wiebke Siekmann, 73 Punkte
Balu vom Trifelsbach, R, UK, Führerin: Michaela Ziemann, 72 Punkte
Cido von der Teufenhalde, R, UK, Führerin: Heike Knosp, 70 Punkte
Baron von der Elmkanzel, R, UK, Führerin: Martina Wolf, 66 Punkte
Candy von der Teufenhalde, H, UK, Führerin: Susanne Bischof-Roth, 65 Punkte
Lupo vom Westerbach, R, UK, Führerin: Petra Diebelius, 62 Punkte
Paula vom Klepelshagener Forst, H, DK, Führer: Nils Ganzke, 58 Punkte
Edda vom Sultmerfeld, H, UK, Führer: Bodo Lamberth, 57 Punkte
Aina vom Schattenwurf, H, WL, Führerin: Manuela Rieger, 52 Punkte
Arya zur Lopauheide, H, UK, Führer: Björn Scheidt, 39 Punkte

Nach Verkündung der Noten in den Revieren fanden sich die 3 Prüfungsgruppen 
nach und nach im Suchenlokal ein, wo Kathrin Helwig die Zeugnisse und Urkunden 
überreichte und jedem Hundeführer zur Leistung seines vierläufigen Jagdbegleiters 
gratulierte.

Bei herrlichem Wetter wurde noch bis zum späten Nachmittag zusammen gegessen 
und gefeiert.  

Ein ganz herzlicher Dank geht an die Richter und -anwärter für souveränes, faires 
Richten.  Außerdem an die Revierführer sowie alle anderen Beteiligten, die für den 
reibungslosen und harmonischen Ablauf der Prüfung gesorgt haben.

Weite Wege auf der Suche nach Wild waren anstrengend, wurden aber belohnt.
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Wir gratulieren allen Hundeführerinnen und -führern zu den Leistungen ihrer Hunde 
und wünschen Waidmannsheil für die weitere Ausbildung ihrer Schützlinge!

Sandra Rafalzik

JHV und Sommerfest am 9.6.18 
Auch dieses Jahr hielten wir unsere 
JHV und unser Sommerfest am 9.6 bei 
gutem Wetter auf unserem Grundstück 
ab.

Nach einer kurzen JHV- es gab nichts 
zu beanstanden und auch nichts zu 
bestimmen - ging es zu einem gemüt-
lichen Beisammensein mit Spaß und 
Spiel für Jung und Alt über. Wir waren 
max. 39 Menschen und fast ebenso 
viele Hunde. Die Jüngsten waren 10 
Wochen alt und die Älteste 13,5 Jahre. 
Dank der Führer und der Hunde alles 
problemlos.

Vielen Dank dafür. 

Es war erfreulich, dass mal wieder so 
viele Vizslabegeisterte beisammen wa-
ren und wir haben den Tag alle genos-
sen. Danke an alle, die mit tatkräftiger 
Unterstützung zu diesem schönen 
Hundefest beigetragen haben.

Kathrin Helwig

VSwP am 10.6.19
Am Pfingstmontag wagten wir unsere 
erste VSwP in Heimarshausen.

Nachdem nur ein Team endgültig ge-
meldet hatte, sind Cati von der Hah-
nenweide und ich eingesprungen und 
haben neben Kai Schmid mit Angus 
vom Heevenmur die Prüfung komplett 
gemacht. 

Dummy und Schlammy: das ist ein Spaß!

Spielen stand ganz oben auf der Agenda!

Geh Du zuerst ins Wasser. Du hast weniger Haare!
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Unser Dank geht an die Richter und hier v.a. Herrn Thomas Schnell, der eine groß-
artige Prüfungsleitung gemacht hat. Steffen Kördel als versierten Revierführer und 
natürlich Sandra Rafalzik als Herrin der Papiere.

Kai Schmid und Angus konnten die Prüfung im zweiten Preis bestehen,

Cati und ich dürfen noch einmal. Wir hatten einfach auch durch Catis Wurf eine zu 
kurze Vorbereitungszeit. Wir greifen auf  jeden Fall wieder an. 

Ein kräftiges WmH an Kai und Angus, die sich das hart erkämpft haben!

Kathrin Helwig

Erinnerung: HZP am 21.9.19  Ausschreibung in der letzten 
Ausgabe

In eigener Sache
Am 9.3.19 ist Gerald Kues gestorben.

Er war ein Hundemann, JGHV-Richter, ein Vizslazüchter und vor allem ein Freund.

Er stand uns mit Rat und Tat bei unseren ersten Prüfungen zur Seite, er war ein Men-
tor im Hundewesen. Wir sind ihm immer dankbar und werden ihn nicht vergessen.

Für seine Familie empfinden wir tiefstes Mitgefühl, haben sie doch plötzlich, unerwar-
tet und vor allem viel zu früh einen großartigen, herzlichen Menschen verloren!
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Niedersachsen

Vorbereitung auf die Jugendsuche
Nachdem wir im letzten Jahr un-
ser Vorbereitungswochenende 
ausfallen lassen mussten, da sich 
nicht genug Teilnehmer gefunden 
hatten, freuten wir uns dieses 
Jahr wieder über ein sehr starkes 
Teilnehmerfeld. Zur Vorbereitung 
auf die Jugendsuche kamen 12 
Teilnehmergespanne mit einem 
gemischten Feld aus Erstlings- 
und langjährigen Hundeführern. 
In mehrere kleine Gruppen aufge-
teilt konnte entsprechend des je-
weiligen Ausbildungsstandes der 
Hunde optimal trainiert werden.

Neben dem Suchenglück am Prü-
fungstag liegt der ausschlagge-
bende Teil für einen erfolgreichen 
Prüfungstag in der Vorbereitung. 
Dabei geht es in der Vorbereitung 
in erster Linie darum, Anlagen zu 
fördern, Verhalten zu festigen und 
sich zu einem Führergespann zu 
entwickeln. Die Rolle des Hun-
deführers ist in erster Linie, den 
Hund bestmöglich in Szene set-
zen zu können. Dazu gehört auch, 
ein Verständnis dafür zu entwickeln, was durch die Verbandsrichter am Prüfungstag 
beurteilt wird. Vielleicht kann dann einiges besser gelingen.

Der schrittweisen Einarbeitung des Vorstehens muss be-
sonderes Augenmerk zuteil werden!

Auch das Warten und Zuschauen bei der Arbeit anderer 
Gespanne gehört zur Vorbereitung
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Im Prüfungsablauf sorgt gerade die Hasenspur immer wieder für Kummer und wird 
vielleicht auch kritisch hinterfragt. Bis zu einem gewissen Grad verständlich. Im Rah-
men der Jugendsuche wollen wir einen jungen Jagdhund sehen, der die Hasenspur 
eigenständig annimmt und auch unter schwierigen Bedingungen möglichst selbst-
ständig vorwärts bringt. Nach bestandener VJP trainieren wir unsere Hunde auf Wild-
gehorsam. Bei der Jagd auf Niederwild soll der Hund nicht zu weit gesundem Wild 
folgen. Da können Zweifel aufkommen und man könnte einen Widerspruch vermuten. 

Man darf allerdings nicht außer Acht lassen, welchen Zweck die Jugendsuche ver-
folgt. Die VJP ist eine Zuchtprüfung, in der die natürlich angewölften jagdlichen Anla-
gen des Junghundes geprüft werden. Mit der Hasenspur werden der Spurwillen und 
die Spursicherheit geprüft. Anlagen, die in erster Linie durch die Anpaarung und das 
Zuchtgeschehen beeinflusst werden können.

Gerade bei der Jugendsuche ist der Hundeführer das Zünglein an der Waage, das 
darüber entscheidet, ob der Hund zeigen kann was in ihm steckt. Mit der richtigen 
Unterstützung sollte bei der Jugendsuche nichts schief gehen.

Verbandsjugendprüfung
Zur Prüfung hatten sich 11 Prüfungsgespanne angemeldet, von denen alle erschie-
nen waren. Leider konnten nur 10 Hunde erfolgreich die Prüfung bestehen. Ein No-
vum gab es in diesem Jahr: wir hatten erstmals Medienpräsenz in unserer Landes-
gruppe. Frau Barbara Wellmann wurde während der Ausbildung und Prüfung von 
einem Film-Team des NDR begleitet. Der Bericht wird voraussichtlich im Herbst beim 
NDR zu sehen sein.

Bei nahezu optimalen Bedingungen, sonnigem Wetter, feuchten Boden und ange-
nehmen 18°C mit leichtem Wind, gingen die Gespanne ins Feld. Hier zeigt sich, wer 
sich gut auf den Prüfungstag vorbereitet hat. Natürlich spielt die Tagesform unserer 
Hunde und das Suchenglück auch eine, manchmal auch ausschlaggebende, Rolle. In 
Summe haben wir ein starkes Teilnehmerfeld gesehen.

Entlang von Hecken ergibt sich oft eine gute Chance auf Wildkontakt zum Vorstehen



40

Hund Rasse Name des Führer Punkte.

Gayus vom Dreyer Wittsand UK Luisa Böhme 72

Goya vom Dreyer Wittsand UK Barbara Wellmann 70

Guido vom Horster Kreis UK Kai Cornelius 68

Somlóhegyi Batór UK Miriam Menke 68

Zoldmali Roxy „Bahri“ UD Petra Frobel-Cikulis 68

Danko vom Furlbachtal UD Axel Schreiber 68

Kara „Mia“ von Osteressen UK Marcel Müller 64

Elöd von Haus Schladern UD Jens Haarstrich 64

Mestervadász „Amsel“ Abszolút UD Stefan Ellerbrock 64

Bamika von der Bodenteicher Heide UK Jens Milbradt 52

Baldo von der Bodenteicher Heide UK Jan Poßberg n. best.

Wir gratulieren ganz herzlich dem Füh-
rergespann Luisa Böhme mit Gayus 
vom Dreyer Wittsand zum Suchensieg 
und bedanken uns bei allen Richtern, 
Revierinhabern, Revierführern und al-
len helfenden Händen für ihre Unter-
stützung.

 

Besuch im Saugatter
Unser Termin im Saugatter erfreut sich eines konstanten Interesses und er hat es zu 
einem festen Bestandteil in unserem Jahresprogramm geschafft. Wir sind der Mei-
nung, wer seinen Vizsla auch auf Schwarzwild führt, ist gut beraten, zu wissen wie sein 
Hund am Schwarzwild reagiert. Das gibt Sicherheit im späteren jagdlichen Betrieb. 

Gajus vom Dreyer Wittsand hatte am Ende „die Nase 
vorn“!
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Die Landessieger der Spezial-Zuchtschau wurden gekürt
Zur Zuchtschau am 18. Mai hatten sich zwölf Gespanne aus Niedersachsen und der 
Landesgruppe Nordmark angemeldet. Das Teilnehmerfeld hatte in diesem Jahr einiges 
zu bieten. Es wurden kurz- und drahthaarige Viszla in den unterschiedlichsten Alters-

Die Zuchtrichteranwärterinnen wurden von Linda 
Lachmund gewissenhaft in die Praxis eingeführt.

Ein starkes Teilnehmerfeld konnte zur Spezial-
Zuchtschau begrüßt und vorgestellt werden

Landessieger Rüden UK Eyk vom Schimberg mit 
Führer Phillipp Müller

Landessieger Hündinnen UK Anju von der 
Bodenteicher Heide mit Führerin Patricia Pinho 
Leuschner

Landessieger Rüden UD Mestervadász „Amsel“ 
Abszolút mit Führer Stefan Ellerbrock

Landessieger Hündinnen UD Cathy „Semmel“ 
vom Furlbachtal mit Führerin Michaela Drüppel
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klassen präsentiert. Besonders spannend, 
da wir Linda Lachmund und Björn Ebeling, 
unterstützt durch drei Zuchtrichteranwärte-
rinnen in Ausbildung, als Zuchtschaurich-
ter in der Landesgruppe begrüßen durften. 
Somit sorgte ein buntes Teilnehmerfeld für 
viel informativen Austausch und bot die 
Chance auch besonders viel von diesem 
wunderbaren Tag mitnehmen zu können.

Hund Besitzer Landesgruppe Form- / Haarwert

Ungarisch Kurzhaar - Rüden

Guido vom Horster Kreis Kai Cornelius Niedersachsen sg / v

Eyk vom Schimberg Philipp Müller Niedersachsen v / v

Ungarisch Kurzhaar - Rüden

Erle vom Sultmerfeld Anja & Jörg Pollähne Niedersachsen v / sg

Betty von der Elmkanzel Juliane Bischoff Niedersachsen v / v

Kara „Mia“ von Osteressen Michael Müller Niedersachsen v / sg

Anju von der Bodenteicher Heide Patricia Pinho Leuschner Niedersachsen v / v

Ungarisch Drahthaar - Rüden

Dilan vom Furlbachtal Silke Pauly Niedersachsen sg / sg

Danko vom Furlbachtal Axel Schreiber Niedersachsen sg / sg

Mestervadász „Amsel“ Abszolút Stefan Ellerbrock Niedersachsen sg / v

Feri von der Wrangelsburg Marianne von Weber Nordmark sg / sg

Ungarisch Drahthaar – Hündinnen

Zoldmali Roxy „Bahri“ Petra Frobel-Cikulis Niedersachsen sg / sg

Cathy „Semmel“ vom Furlbachtal Michaela Drüppel Niedersachsen v / v

Landessieger Nordmark Rüden UD Feri von der 
Wrangelsburg mit Führerin Marianne von Weber
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Als Landessieger für Niedersachsen wurden Eyk vom Schimberg als schönster kurz-
haariger Vizsla Rüde, Anju von der Bodenteicher Heide als schönste kurzhaarige Vizs-
la Hündin, Mestervadász „Amsel“ Abszolút als schönster drahthaariger Vizsla Rüde 
und Cathy „Semmel“ vom Furlbachtal als schönste drahthaarige Vizsla Hündin gekürt. 

Als Landessieger für Nordmark wurde Feri von der Wrangelsburg als schönster draht-
haariger Vizsla Rüde gekürt.

Alle Hunde vertreten ihre Landesgruppe auf der Bundessiegerschau im September. 
Wir gratulieren ganz herzlich allen Besitzern und wünschen viel Erfolg beim Ringen 
um den VUV Bundessiegertitel. 

Im Anschluss an unsere Spezial-Zuchtschau, kamen Züchter und an der Zucht Inte-
ressierte zusammen. Neben Neuigkeiten unseres stellv. Gruppenzuchtwartes gab es 
einen regen Austausch zu Aktuellem und der anstehenden Zuchtplanung. Die zahl-
reichen Würfe in der Landesgruppe zeigen, dass wir weiterhin auf einem guten Weg 
sind.

Ganz herzlich bedanken wir uns bei Linda Lachmund, Björn Ebeling und Jutta Sch-
midt für ihre tatkräftige Unterstützung und allen anderen Helfern, die den reibungs-
losen Ablauf möglich gemacht haben.

Ausschreibung
HZP ohne Spur mit lebender Ente am 21. September 2019 im Raum Win-
sen/Luhe

Zugelassen werden alle Vorstehhunderassen, die in einem vom JGHV anerkannten 
Zuchtbuch eingetragen sind. Vorrang haben Mitglieder des VUV.

Nennungen: 	 Auf Formblatt 1 mit Kopie der Ahnentafel und eventueller Leistungs-
nachweise an:

	 Sandra Flick, Winkelfeld 10, 21423 Winsen 
	 Tel: 0151/25 23 43 45 oder Fax: 04171/608 629
	 Sandra.Flick@VUV-Niedersachsen.de

Nennschluss:	 25. August 2019

Teilnehmerzahl:	 min. 3 / max. 9 Hunde

Nenngeld:	 90,00 € / 120,00 € für Mitglieder / Nichtmitglieder 
	 Nenngeld ist Reuegeld!
	 Per Überweisungen bis Nennschluss bitte auf das Konto
	 Kerstin Laugsch
	 Postbank Berlin
	 IBAN DE 87 1001 0010 0092 4421 20
	 BIC PBNKDEFF
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	 Wird das Nenngeld nicht rechtzeitig überwiesen, wird keine Einla-
dung zugeschickt.

	 Für Nennungen nach Nennschluss wird eine zusätzliche Bearbei-
tungsgebühr von 25,00 € erhoben.

Allgemeines:	 Geprüft wird nach der am Prüfungstag gültigen VZPO. Für die zur 
Prüfung gemeldeten und zugelassenen Hunde ist ein nach den der-
zeitigen Bestimmungen ausreichender Schutz gegen Tollwut nach-
zuweisen.

	 Heiße und abgehitzte Hündinnen sind der Suchenleitung vor Be-
ginn der Prüfung zu melden. 

	 Hundeführer und Hunde sind vom Veranstalter nicht versichert.

	 Jede(r) Führer(in) muss im Besitz eines gültigen Jagdscheins 
sein.	

Mitzubringen:	 Ahnentafel, Impfpass, Jagdschein, Flinte und bleifreie Munition

	 Schleppwild ist selbst mitzubringen, lebende Enten werden gestellt 
Jagdhornbläser werden gebeten ihr Horn mitzubringen

Ausblick

Wie die Jahre zuvor, sind wir auch in diesem Jahr wieder auf der Messe „Pferd & 
Jagd“ in Hannover vertreten. Die Messe findet vom 05. bis 08. Dezember bei der 
Messe Hannover statt. Wer uns auf der Messe unterstützen möchte, wende sich bitte 
an Jutta Schmidt (Telefon 05371 / 15 225 – Jutta.Schmidt@VUV-Niedersachsen.de). 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in vorweihnachtlicher Atmosphäre und laden dazu 
alle Vizslafreunde und Interessierte ganz herzlich ein. 

Wir freuen uns auf ein gemeinsames Wiedersehen bei den Veranstaltungen und Akti-
vitäten der Landesgruppe und wünschen allen Suchenglück und Waidmannsheil

Das Team der

Landesgruppe Niedersachsen
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Nordrhein-Westfalen

LO Josef Ernesti

NRW-Treffen mit 
Jahreshauptversammlung und 
Schönheits-Zuchtschau bei herrlichem 
Sonnenschein

Am 9. Juni fand das Sommerfest der VUV LG NRW auf der 
Hofanlage des Bürgerschützen- und Heimatverein Evers-
winkel statt. Stellvertretend für den gesamten Vorstand 
des Heimat- und Schützenvereins möchten wir uns hier 
bei Guido Loick bedanken, der im Vorfeld alles Notwendige für unser Sommerfest 
organisiert hat.

Um 11.00 Uhr starteten wir mit der Mitgliederversammlung. LO Josef Ernesti eröff-
nete die diesjährige Hauptversammlung nach kurzer Begrüßung, Totenehrung und 
seinem Jahresbericht, in dem er besonders 
auf die Messe Jagd & Hunde und unseren 
sehr gut besuchten Messestand hinwies. 
Weiterhin berichtete er über die vergange-
nen Prüfungen. Im Rahmen des Vorberei-
tungstages auf die diesjährige VJP und der 
geplanten Vorbereitungstage auf die HZP 
wies er auf die erfolgreiche Zusammenar-
beit mit dem JGV Vest, die auf jeden Fall 
weitergeführt werden soll. 

Im Folgenden verlas GF Dirk Strackbein 
das Protokoll des letzten Jahres, bat alle 
Mitglieder der LG um ihre Mailadresse zur 
einfacheren Kontaktpflege und berichtete 
vom Tag im Schwarzwildgatter Lippstadt 
am 25. Mai. Da die Resonanz so groß war, 
wird es im Herbst einen weiteren Termin 
geben.

Danach berichtete Gruppenzuchtwart Chri-
stian Lüke über das Zuchtgeschehen, lobt 
in diesem Zusammenhang die sehr gute 

Ausgelassene Stimmung pägte das Sommer-
fest
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Zusammenarbeit zwischen den 
Züchtern und dem Verein und 
wies darauf hin, dass es noch nie 
so wenig Würfe in der LG gege-
ben hätte wie dieses Jahr. Er for-
derte Züchter, Deckrüdenbesitzer 
und Interessierte auf, an ange-
botenen Züchterseminaren rege 
teilzunehmen.

Im nächsten TOP trägt Kassen-
wartin Heidrun Rudolfi die Zahlen 
zur guten Kassenlage des ver-
gangenen Geschäftsjahres vor. 
Sie wird von den beiden Kassen-
prüfern Stefan Franzgrote und 
Rita Strackbein entlastet.

Gegen 12.10 Uhr riefen die 
Zuchtschau und Außenaktivi-
täten. Hier zeigte sich, wie op-
timal das Gelände für unsere 
Belange ist. Am Teich, fast die 
Qualität eines Prüfungsgewäs-
sers, konnten die Hundeführer 
und ihre Hunde Wasserarbeit 
trainieren und alle prüfungsrele-
vanten Fragen kompetent beant-
wortet bekommen. Die Feldarbeit 
konnte auch in unmittelbarer 
Nähe stattfinden. Hier wurden 
den Interessenten Kaninschlep-
pen gelegt. Die Teilnahme und 
das Interesse waren besonders bei der Feldarbeit recht groß.

Parallel zu diesen Aktivitäten lief die Zuchtschau unter Leitung von Christian Lüke.

Insgesamt waren 15 Hunde gemeldet. Gerichtet wurden Junghunde Klasse UK und 
offene Klasse UK. Schön war, dass auch UD vorgestellt wurden. Frau Linda Lachmund 
richtete unsere Hunde mit großem Sachverstand, nahm sich für ihr kompetentes Urteil 
sehr viel Zeit und erläuterte die Hintergründe ihrer Entscheidung.

Für unser leibliches Wohl sorgte ein Bratwurst- und Currywurststand und natürlich 
unser obligatorisches Kuchenbuffet. An dieser Stelle einen herzlichen Dank an alle 
Torten- und Kuchenspender! Und ganz herzlichen Dank an den Bürgerschützen- und 
Heimatverein Everswinkel, der hier für interessierte Mitglieder der LG NRW eine pri-
vate Führung durch das Heimatmuseum anbot!

Das Sommerfest fand selbst beim Nachwuchs regen 
Zuspruch

Linda Lachmund erklärte jedem Teilnehmer die Hintergrün-
de ihres Urteils
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Ergebnisse Zuchtschau 1. Juni 2019 in Everswinkel, Richterin: Linda 
Lachmund

Junghundeklasse Ungarisch Drahthaar

Platz	 v/v	 Frida Regghe Valley	 Sandra Weinekötter

Offene Klasse Ungarisch Drahthaar

Platz	 v/v	 Tordaszigeti Heni		  Claas Niehues

Offene Klasse Ungarisch Kurzhaar Hündinnen

Platz 	 v/v	 Lolle vom Hellbach	 Sven Huesmann
Platz	 v/v	 Jesienna Mgla Rüda Szata	 Gabriele Böhm-Czayka
Platz	 v/v	 Kara vom Hellbach	 Guido Loick
Platz	 v/v	 Dotje vom Hollingerbach	 Philipp Bücker

Jugendklasse UD konsequent durchgeführt
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Offene Klasse Ungarisch Kurzhaar Rüden

Platz	 v/v	 Jo-Jo von der Hubertuskanzel	 Nicole u. Frank Schulze
Platz 	 v/v	 Ivo vom Sullerland	 Christian Schlappa
Platz 	 v/sg	 Joko vom Tenbusch	 Bastian Gehring
Platz 	 sg/v	 Aron vom Schledenhof	 Egon Münstermann

Die Sieger der Offenen Klassen können am Bundesschönheitswettbewerb im Rah-
men der JRZ teilnehmen.
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Verbandsjugendprüfung 2019 am 6. April in Haltern am See
In Zusammenarbeit mit dem JGV Vest Recklinghausen fang am 6. April die VJP 2019 
in den Revieren rund um Haltern am See statt. Die Atmosphäre und die Bedingungen 
waren hervorragend. Ebenso die Leistungen der Hunde! An dieser Stelle vielen Dank 



49

an die Organisatoren, die Richter, die Revierinhaber und alle Beteiligten! Hier die 
Ergebnisse der Magyar Vizsla:

Hund: 	 Rasse:	 Führer:	 Ergebnis:

Heinz vom Brinker Esch	 UK	 Michael Fehmer	 74
Joy vom Hirschensprung	 UK	 Daniela Riegel	 73
Frida Regghe Valley	 UD	 Sandra Weinekötter	 70
Gyorkóvári Rámás	 UK	 Dr. Uwe Römer	 70
Tordaszigeti Heni	 UD 	 Claas Niehues	 68
Csövarberki Eben	 UK	 Thorsten Stein	 66
Rock van het Klein Profijt	 UD	 Gabriele Rehorst	 66
Emily Free Jazz-Indy	 UK	 Joke Nijhuis	 64
Ginger vom Dreyer Wittsand	 UK	 Josef Große Vestert	 64
Éwa vom Haus Schladern	 UD	 Michaela Zador	 60
Hilde vom Brinker Esch	 UK	 Thomas Wesselborg	 59
Bria vom Wingertsschütz	 UK	 Markus Kersting	 59
Csövarberki Dacos	 UK	 Helga Szalei-Csizmadia	 43

Weitere Prüfungsergebnisse:

Am 17. März 2019 bestand Csövarberki Dacos, geführt von Helga Szalei-Csizmadia, 
die Bringtreueprüfung.

Prüfungen, Prüfungsvorbereitung und Ausblick

Hundeausbildung und Verbandsprüfungen

Die sehr erfolgreiche Arbeitsgemeinschaft zwischen der VUV-Landesgruppe NRW 
und dem JGV Vest Recklinghausen wird weiter fortgesetzt. Der JGV Vest bietet eine 
kompetente und konzentrierte Jagdhundeausbildung für sämtliche Verbands-prü-
fungen wie BP, VJP, HZP. VSwP, Btr und VGP an. Ebenso finden Kurse zur Frühprä-
gung von Welpen statt.

Die Landesgruppe NRW führt die Verbandsprüfungen in einer Arbeitsgemeinschaft 
mit dem JGV Vest durch. So werden die Prüfungen für unsere Vereinsmitglieder von 
beiden Vereinen gemeinsam organisiert und durchgeführt. Das Meldewesen über-
nimmt per sofort unser Vereinsmitglied Claas Niehues. Folgende Prüfungen werden 
in 2019 angeboten:
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21. und 22.09.19	 HZP und BP in den Revieren rund um Haltern

28. und 29.09.19	 VGP und VPS in den Revieren rund um Haltern

05.10.19	 BP §6, §7, JEP in den Revieren rund um Haltern

Weitere Informationen zu den Prüfungen auf der Homepage der Landesgruppe unter 
Termine/Ausschreibungen oder unter www.jgv-vest-recklinghausen.de.	

Prüfungsvorbereitung

Wie auch schon in 2018 bieten und bieten wir für interessierte Hundeführer auch 
wieder Vorbereitungskurse für die VJP und HZP an. Über den Vorbereitungstag zur 
VJP am 9. Februar berichteten wir bereits in L+E Heft 125. Zur HZP, JRZ und VGP 
gibt es Wasservorbereitungstage am 29. Juni und 20. Juli. Einzelheiten und weitere 
Informationen finden Sie auch auf der Homepage der Landesgruppe.

Ausblick

Neben einem weiteren Termin im SWG Lippstadt (s.o.) wird es im Herbst dieses Jah-
res auch wieder einen Wandertag geben. Geplant ist diesmal, diesen ins Münsterland 
zu legen. Wir freuen uns schon jetzt über ähnlich großen Zuspruch wie zu unserer 
Wanderung im Frühjahr.
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LO Horst Zimmermann

Thüringen/Sachsen

Ein „ Herzlich Willkommen“ von der Landesgruppe 
Thüringen/Sachsen zur diesjährigen Josef-Rauwolf-
Zuchtausleseprüfung am 13./14.9. in Pfiffelbach

Unsere Landesgruppe mit seinen wenigen und noch weniger aktiven Mitgliedern freut 
sich als Gastgeber der diesjährigen VUV JRZP auf alle sich dafür qualifizierten Ge-
spanne mit Begleitern und Besuchern.

Die Vorbereitungen  laufen auf Hochtouren. Unsere Mitglieder koordinieren eifrig alle 
Kriterien um die Erwartungen an einen reibungslosen Prüfungsablauf in den Revieren 
und am Prüfungsgewässer zu erfüllen und zu gewährleisten. Auch das „Ambiente“ 
wie An- und Abfahrt zu den Prüfungsorten, sowie Unterkunft mit kulinarischer Versor-
gung soll demzufolge stimmen. Natürlich hoffen wir auf zahlreiche Nennungen.

Deshalb bedanken wir uns als Landesgruppe Thüringen/Sachsen für die derzeit tat-
kräftige Unterstützung besonders bei Björn Ebeling, Carmen Holthus, Dr. Claudia 
Bünger und all unseren „Subunternehmern“

Ein – voller Freude, Erwartung, Spannung, Neugierde, Hoffnung- herzliches Willkom-
men !

Ulla Kramer, Landesgruppenmitglied Thüringen/Sachsen
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 Die Landesgruppen
Die Grenzen der Landesgruppen orientieren sich an den Wirkungsbereichen der Landesjagdverbände.

LG Baden-Württemberg
LO	 Ines Rundel, Am Bildstock 11/1, 72505 Krauchenwies, Tel. 07576/901422, E-Mail: lo@bw.vuv-vizsla.de 
stellv.LO	 Ulrike Steinbach, Adolf-Kolpingstr. 20, 88316 Isny, Tel. 07562/974258, E-Mail: stellv.lo@bw.vuv-vizsla.de
GF+GZW+PO: Winfried Hammer, Panoramastr. 36, 73630 Remshalden, Tel. 07151/71294, E-Mail: gf@bw.vuv-vizsla.de
KW	 Jürgen Rundel, Am Bildstock 11/1, 72505 Krauchenwies, Tel. 07576/901422, E-Mail: kasse@bw.vuv-vizsla.de
Beisitzer:	 Adrian Pfister, Josef-Mayer-Str. 58, 72393 Burladingen, Tel. 07475 89358, E-Mail: beisitzer@bw.vuv-vizsla.de

LG Bayern
LO:	 Dietmar Schmalz, Lützelburger Str. 16, 86456 Gablingen, Tel.: 08230/7959 , E-Mail: schmalz-gablingen@t-online.de
stellv. LO: 	 Hans Spannbauer, Kirchberg 47, 84307 Eggenfelden, Tel.: 08721/10161, Fax: 08721/1273864, E-Mail: spannbauer@web.de
GZW:	 Elisabeth Richter, Schnotting 5,85414 Kirchdorf, Tel.: 0171/9952107, Fax: 08166/9379, E-Mail: info@dritter-herzog.de
Kassenwart: 	Margit Spannbauer (kommisarisch), Kirchberg 47, 84307 Eggenfelden; Tel: 08721/10161, Fax: 08721/1273864, E-Mail: spannbauer@web.de
Internetb.:	 Claudia Kreibich, Mühlenweg 6, 91481 Münchsteinach, Tel.: 09166/996944, E-Mail: claudiakreibich@yahoo.de
Beisitzer:	 Silvia und Martin Kremmling, Marienstrasse 2, 86424 Dinkelscherben, Tel.: 08292/951178, E-Mail:silvia.kremmling@aol.de
	 Helmut Heisig, Herdweg 19, 86647 Buttenwiesen, Tel.: 08274 / 499, helmut.heisig@t-online.de,

LG Bremen/Nordniedersachsen
LO	 Carl-Wilhelm Rathjen, Werschenreger Str. 48, 27721 Ritterhude, Tel. 04292/9186, Fax 04292/4434, E-Mail: cwrathjen@t-online.de
stellv. LO	 Niko Köper, Heerde 68, 27245 Kirchdorf, Telefon 04273-961008, Handy 01738525960, E-Mail niko.koeper@ewetel.net
GF	 Christian Trautmann von Salzen, In der Weide 2, 27327 Schwarme, Tel. 04258/983400, Fax 04258/983405, E-Mail: trautmann@dhg-online.de
KW	 Carmen Holthus, Dörrieloh 79, 27259 Varel, Tel. 04274/963961, E-Mail: kasse@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
PO	 Heinrich Tiedemann · Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel. 04273/553 o. 699, Fax 04273/1809, E-Mail: tiedemannh@t-online.de
GZW	 Linda Lachmund, Rehrßer Str. 8, 28857 Syke, Telefon  Büro 0421-4081404 E-Mail: zuchtrichter-obfrau@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Internetb.:	 Corinna Rathjen, Werschenreger Str. 48, 27721 Ritterhude, Tel. 04292/9186, Fax 04292/4434, E-Mail: katje87@gmx.des

LG Hamburg/Schleswig-Holstein/Mecklenburg-Vorpommern
LO	 Torsten Seehaase, Hauptstr. 22, 22965 Todendorf, Tel. 04534/291816
stellv. LO	 Tim Jahnke, Merkurring 108, 22143 Hamburg, Tel: 016094469579, timjahnke@atj.info
GF	 Katja Gersdorf · Hauptstraße 8 · 22946 Brunsbek 3 · Tel. 04107/9747 · E-Mail: katja.gersdorf@gmx.de
KW	 Denny Duwe · Waldreiterweg 143  · 22927 Großhansdorf · Tel. 04102- 2038901 · Mob. 0177- 2776594
PO+Internet	Dr. Gisela Heilmann · Kaffeegang 15 · 22941 Bargteheide · Tel. 04532/ 501534· E-Mail: drs.heilmann@t-online.de
GZW	 Marc Maschmann, Hüttmannsweg 17, 24641 Hüttblek, Tel.: 04194-980962

LG Hessen
LO.	 Kathrin Helwig, Sportweg 35, 34613 Schwalmstadt. Tel: 06691-915350,	  helwig-muench@t-online.de
stellv.LO	 Dr. Sandra Rafalzik, Goethestr. 17, 35582 WZ-Dutenhofen. Tel: 0176-64620294, sandra@rafalzik.com
GF und KW	Juliane Wagner, Wohnstr. 5, 34123 Kassel. Tel: 0173-7002846. schatzjule@vodafone.de
PO	 Petra Diebelius, Aderbornstr. 8, 63633 Birstein. Tel: 0160-90707073, petra.diebelius@gmx.de
GZW	 Ralf Helwig. Sportweg 35, 34613 Schwalmstadt.  Tel: 06691-915350. helwig-muench@t-online.de
Beisitzer	 Sabine Kleindiek, Heidelberger Landstr. 1, 64297 Darmstadt. Tel: 0171 2842505, sabine.kleindiek@web.de

LG Niedersachsen
LO	 Sandra Flick, Winkelfeld 10, 21423 Winsen (Luhe), 0151 / 23 25 43 45, Sandra.Flick@VUV-Niedersachsen.de
stv. LO	 Bettina Geers, Wippertalweg 2a, 38170 Schöppenstedt, 0170 / 23 22 150, Bettina.Geers@VUV-Niedersachsen.de
GF	 Carsten Schüler, Winkelfeld 10, 21423 Winsen (Luhe), 0170 / 27 35 919, Carsten.Schueler@VUV-Niedersachsen.de
KW	 Kerstin Laugsch, Dorfstr. 16, 29389 Bad Bodenteich, 01577 /78 71 504, Kerstin.Laugsch@VUV-Niedersachsen.de
GZW	 Carina Loszynski, Lupinenhof, 21368 Dahlenburg , 05851 / 72 77, Carina.Loszynski@VUV-Niedersachsen.de
stv. GZW	 Jutta Schmidt, Fröbelweg 1, 38518 Gifhorn, 05371 / 15 225, Jutta.Schmidt@VUV-Niedersachsen.de
Beisitzer	 Chia Fastabend, Burgwedeler Str.30, 30916 Isernhagen, 0151 / 19 44 57 26, Chia.Fastabend@VUV-Niedersachsen.de
	 Petra Frobel-Cikulis, Hinter dem Hagen 62, 29389 Bad Bodenteich, 0170 / 21 14 452 , Petra.Frobel-Cikulis@VUV-Niedersachsen.de

LG Nordrhein-Westfalen
LO	 Josef Ernesti,  Kanonenstr. 85, 45731 Waltrop, Tel. 02309-785918, mobil 0152-07075944, E-Mail: josef.ernesti@web.de
stellv. LO	 Stefan Maas, Mozartstr.31, 47057 Duisburg, Tel.: 0203/375 090, E-Mail: familie.maas@t-online.de 
KW	 Heidrun Rudolfi, Telegrafenstr.35, 42477 Radevormwald, Tel.: 0171/ 802 4636, E-Mail: info@hr-bueromanagement.de
GZW	 Christian Lüke, Ludgerusweg 2, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock, Tel.: 052 57 - 93 84 20, E-Mail: sennerwilddieb@web.de 
GF:	 Herr Dirk Strackbein, Jägerhofstr. 38, 42119 Wuppertal, Tel. 0171 - 4221064, Dirk.strackbein@diskurs.net
Beisitzer.	 Anja Kleinschmidt, Moorkamp 6, 48727 Billerbeck, Tel.0157-35581415, E-Mail: anja.kleinschmidt@web.de

LG Rheinland-Pfalz/Saarland
LO+PO	 Melissa Michel, Weinstr. 85, 76857 Albersweiler, Tel. 06345-953227, Handy 0176-23914660, Email gf.vuv-rlp-saar@t-online.de
Stellv. LO	 Tobias Schuch, Ellerngasse 4, 55237 Lonsheim, Tel. 06734-7118, Handy 0173-3287816, Email toschuch@t-online.de
GF	 Horst Klosen, Salzbornstr. 18, 66839 Schmelz, Handy 0151-51187731, Email horst.klosen@t-online.de
Kasse	 Bianka Heidenreich, Eleonorenstraße 13,55597 Wöllstein, Tel. 06703/2296 Handy 0157-87606376; bianka.heidenreich@t-online.de

LG Thüringen/Sachsen
LO+GZW	 Horst Zimmermann, Schulstraße 7a, 99713 Abtbessingen, Tel./Fax 036020/88787 · Mobil 0177 616 3622, 
	 E-Mail: zimmermann_do@web.de
KW:	 Hendrik Keiling, Bierweg 15, 99958 Gräfentonna, Tel. 0172/3430037, E-Mail: hendrik.keiling@yahoo.de
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Mitgliedsbeitrag pro Jahr  40,00 Euro.
Bankverbindung: Verein Ung. Vorstehhunde 
Kontonummer 191074541 bei der KreissparkasseGrafschaft Diepholz BLZ 256 513 25 
IBAN DE 12 2565 1325 0191 0745 41 · BIC BRLADE21DHZ

Verein Ungarischer Vorstehhunde e.V.(VUV)
Mitglied im JGHV—VDH—FCI

Ehrenvorsitzende: 
Gerhard Delhougne, Heiko Bormann
Der Vorstand und die Obleute
1. Vorsitzender:
Björn Ebeling · An der Schule 2a · 31311 Uetze-Katensen · Tel: 0171/7766460 · Fax 05173/9252529 · 
E-Mail: praesident@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
2. Vorsitzende:
Dr. Claudia Bünger, Im Felde 7, 29690 Essel, Tel. 0151/23050790, 
E-Mail: stellv.vorsitzender@verein-ungarischer-vorstehunde.de
Geschäftsführer: 
Winfried Hammer · Panoramastr. 36 · 73630 Remshalden · Tel. 07151/71294 · Fax 032121227709 · 
E-Mail: gef@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Hauptzuchtwartin:
Rita Lehner, Irnkofen 3, 93089 Aufhausen, Tel. 09454/479, E-Mail: hzw@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Stellv. Hauptzuchtwarte:
Heinrich Tiedemann, Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel: 04273/553 oder 699, Fax 04273/1809 E-Mail: hzw-stellv1@
verein-ungarischer-vorstehhunde.de 
Linda Lachmund, Rehrßer Str. 8, 28857 Syke, Telefon Büro 0421-4081404 · Fax 0421/4173093 · E-Mail: hzw-
stellv2@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Kassenführerin:
Carmen Holthus · Dörrieloh 79 · 27259 Varel · Tel. 04274/963961 · E-Mail: kasse@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Zuchtbuchführerin:
Elisabeth Vogl-Leierseder, Marienstraße 9a, 84503 Altötting, Tel.: 08671/9287523 · 
E-Mail: zba@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Obmann für das Prüfungswesen:
Heinrich Tiedemann, Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel. 04273/553 o. 699, Fax 04273/1809 · 
E-Mail: po@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Stellv. Obmann für das Prüfungswesen:
Eckhard Hastedt, Hinterdeich 114, 21635 Jork email: obsthofhastedt@t-online.de, Tel.: 04162 – 1602
E-Mail: po2@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Obfrau für internationales Prüfungswesen:
Petra Frobel-Cikulis, Hinter dem Hagen 62, 29389 Bad Bodenteich, 0170 / 21 14 452
Obfrau für das Zuchtrichterwesen und Zuchtschaubeauftragte:
Linda Lachmund, Rehrßer Str. 8, 28857 Syke, Telefon Büro 0421-4081404 · Fax 0421/4173093 · Email: zuchtrichter-
obfrau@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Ehrenrat des Vereins Ungarischer Vorstehhunde e.V.
Vorsitzender: Rechtsanwalt Johann Heinrich Bremer · Sedanstr. 16 · 31224 Peine
Redaktion LAUT & ECHO: 
Björn Ebeling · An der Schule 2a · 31311 Uetze-Katensen · Tel: 0171/7766460 · Fax 05173/9252529 
E-Mail: redaktion.lue@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
Datenschutzbeauftragte (extern):
Silke Pfleiderer, E-Mail: datenschutz@vuv-vizsla.de
Alle Beiträge für das LAUT + ECHO Heft 127 müssen als Anhang zu einer E-Mail an 
redaktion.lue@verein-ungarischer-vorstehhunde.de geschickt werden. 
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